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Ausgangslage: Mit der Digitalisierung der Hochschullehre werden vermehrt digitale Medien für die Aus-
bildung der Studierenden verwendet. Dazu gehören neben den Tools für die Online-Lehre auch neue Tech-
nologien wie augmentierte und virtuelle Realität (AR/ VR). Allerdings stehen die Lehrenden an Hochschulen 
bei dem Einsatz von AR und VR vor Herausforderungen. Neben den Anschaffungskosten ist der Aufwand 
bei der Einarbeitung ins System und der Erstellung von Lernszenarien hoch. Auch die geringen pädagogi-
schen und didaktischen Vorerfahrungen und die wenigen bekannten Anwendungsbeispiele für die Lehre 
stellen eine Hürde dar. Durch das mangelnde Angebot für Lehrende zur Gestaltung und zum Einsatz von 
AR- und VR-Lernszenarien verringern sich die Möglichkeiten, Lehre abgestimmt auf die Digitalisierung 
durchzuführen. 
 
Ziel: Die Zielsetzung des Vorhabens ist die Konzeption, Umsetzung 
und Evaluation eines didaktischen Fortbildungsangebots für Leh-
rende an Hochschulen in Bezug auf den zielgerichteten Einsatz von 
AR und VR in der Lehre der technischen und ingenieurwissen-
schaftlichen Studiengängen. 
 
Besonderheit DHBW: Die Lehrenden der DHBW sind aus Profes-
sorenschaft, Mitarbeiter:innen und externen Dozierenden der Part-
nerunternehmen zusammengesetzt, wodurch heterogene didakti-
sche Vorerfahrungen vorliegen. Diese Zielgruppe realisiert die Ver-
zahnung von Theorie (Hochschule) und Praxis (Unternehmen/Orga-
nisation) in der Hochschullehre. 
 
Forschungsfragen:  

1. Welche Merkmale müssen bei der Gestaltung von Fortbildungsangeboten zu AR und VR für einen 
praktischen Nutzen in der Hochschullehre für Lehrende berücksichtigt werden? 

2. Welche Erkenntnisse zeigt die Evaluation zu den Auswirkungen des Fortbildungsangebots 
zu AR und VR für Hochschullehrende hinsichtlich einer Verhaltensänderung sowie 
der Medienkompetenz und Motivationssteigerung? 

 
Forschungsdesign: Das Promotionsvorhaben orientiert sich an dem Forschungsansatz Design-Based-
Research. Für dieses Projekt ist eine Bedarfsanalyse (quantitative/qualitative Erhebung) zur Entwicklung 
des Fortbildungskonzeptes zum didaktisch-methodischen Einsatz in der Lehre des dualen technischen und 
ingenieurwissenschaftlichen Studiums geplant. Darüber hinaus ist eine qualitative Evaluation des Fortbil-
dungsangebots mittels Vergleichsstudie, Beobachtungen und Interviews vorgesehen. Eine Übertragung 
des Konzeptes auf andere Bereiche (Studiengänge, Fakultäten, Hochschulen, Weiterbildungseinrichtun-
gen, …) wäre bei positiver Resonanz denkbar. 
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